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„Ein besonderes Lob für die wunderbare 
Interpretation, getragen von einem leicht dunklen 
Klang, der diesen Seiten sehr angemessen ist, 
durch die Klarinettistin Elena Veronesi. Selten 
kann man Programme und Interpretationen auf 
diesem Niveau hören.“ 
R. Zecchioni, Rivista Musica

Die mehrfach preisgekrönte Klarinettistin Elena 
Veronesi stammt aus der Provinz von Bologna. 
Mit großer Leidenschaft für Kammermusik führt 
sie eine intensive Konzerttätigkeit mit 
verschiedenen Ensembles. Jüngst trat sie als 
Kammermusikerin u. a. im Sala Maffeiana des 
Teatro Filarmonico in Verona, in den Sale 
Apollinee des Teatro La Fenice in Venedig, im Saal Esedra des Museo Teatrale alla Scala in 
Mailand, an der Accademia Chigiana in Siena sowie im Sala Piatti in Bergamo auf. International 
konzertiert sie regelmäßig bei Festivals in Deutschland, Österreich, England und Frankreich. Zu den 
im Rundfunk live übertragenen Konzerten zählen besonders das Konzert für Radio France im 
Rahmen von „Générations France Musique – Le live“ in Paris sowie das Konzert für den 
niederländischen Sender RadioWest in Den Haag. Kürzlich wurde sie zudem von Luca 
Ciammarughi für den Podcast „Protagonisti d’oggi e di domani“ von Radio MCA in Mailand 
interviewt.

Sie gewann mehrere internationale Kammermusikwettbewerbe, darunter die Fischoff Competition 
(USA), den Internationalen Wettbewerb „Muse“ (Griechenland), den Internationalen Wettbewerb 
der Stadt Plovdiv (Bulgarien) und den ENKOR Wettbewerb (Deutschland). Im Jahr 2025 ist sie 
„Artist in Residence“ des renommierten Britten Pears Young Artist Programme in Großbritannien.

Elena Veronesi ist Klarinettistin des Quantum Clarinet Trio, das sie 2019 gemeinsam mit dem 
Cellisten Johannes Przygodda und der Pianistin Bokyung Kim gründete. Ihr Debütalbum mit 
Werken von Brahms, Kahn und Frühling erschien im Herbst 2023 in Koproduktion mit 
Deutschlandfunk Kultur beim Label Hänssler Classic und erhielt zahlreiche enthusiastische 
Kritiken. Die CD wurde u. a. von Pizzicato Magazine, Fono Forum und Amadeus Magazine mit 
Höchstbewertungen ausgezeichnet und im Rundfunk auf Ö1, Bremen 2, RBB und Deutschlandfunk 
Kultur gesendet. Charlotte Gardner wählte die Aufnahme als „Classical Choice“ für Januar 2024 in 
ihrer Rubrik für dCS aus, zudem wurde das Trio für den Opus Klassik 2024 in der Kategorie „Beste 
Kammermusikeinspielung“ nominiert.

Auch solistisch wurde Elena Veronesi mit zahlreichen internationalen Preisen ausgezeichnet, 
darunter beim Internationalen Wettbewerb „Città di Padova“ sowie mit dem 2. Preis beim 
Wettbewerb „AudiMozart!“. Sie tritt regelmäßig mit verschiedenen Kammerorchestern in Italien 



und im Ausland auf und arbeitete kontinuierlich mit dem Amadeus Consort Salzburg zusammen. 
Seit 2022 wird sie zudem von der Vereinigung Musica con le Ali gefördert, die sich der 
Unterstützung der besten jungen italienischen Musiker widmet.

Neben der Kammer- und Solistentätigkeit nimmt auch das Orchesterspiel einen wichtigen Platz in 
ihrem künstlerischen Schaffen ein. Sie wird häufig als Soloklarinettistin vom Kammerorchester 
Ingolstadt sowie von den Salzburg Chamber Soloists eingeladen und konzertierte unter Dirigenten 
wie Juraj Valčuha, Hans Graf, Donato Renzetti und Daniel Oren. Weitere Orchester- und 
Opernhaus-Engagements führten sie u. a. zum Teatro San Carlo in Neapel, zum Teatro Lirico di 
Cagliari, zur Fondazione Arena di Verona, zum Haydn-Orchester von Bozen und Trient, zum 
Orchestra Leonore in Pistoia sowie zur Philharmonie der Nationen in Hamburg.

Elena Veronesi schloss 2009 ihr Klarinettenstudium am Konservatorium G. B. Martini in Bologna 
ab und setzte ihre Ausbildung in Italien bei Giovanni Riccucci und Calogero Palermo fort. 
Anschließend absolvierte sie ein Masterstudium mit künstlerischem Schwerpunkt an der Universität 
Mozarteum Salzburg in der Klasse von Alois Brandhofer, das sie 2016 mit Auszeichnung im 
Einvernehmen der gesamten Kommission abschloss. 2018 beendete sie zudem das Postgraduate-
Studium bei Andreas Schablas, ebenfalls mit Auszeichnung. Von 2021 bis 2024 war sie als 
Kammermusikerin Mitglied der renommierten European Chamber Music Academy (ECMA Pro), 
wo sie regelmäßig Unterricht bei namhaften Musikpersönlichkeiten wie Hatto Beyerle, Johannes 
Meissl, Patrick Judt und Kathryn Stott erhielt.

Seit 2021 ist sie Dozentin für Klarinette an der Landesmusikschule Oberösterreich und gibt 
regelmäßig Meisterkurse in Italien und im Ausland. 2024/25 war sie Jurymitglied beim 
Internationalen Kammermusikwettbewerb Premio Amici della Musica in Verona und seit 2025 
pflegt sie eine enge Zusammenarbeit mit der Universität Oxford, im Rahmen derer sie bereits in der 
Konzertreihe aufgetreten ist und eine Meisterklasse gegeben hat.


